
S

III TE

75626
00b20

u0bz0
89b20
756

250

255
250
500

500

755
55

256

59B
596

06
926
256

90

590
06

90B

50
500

25
258

250

90
50 b

755

00

750

756

303

500

590

zu geben er ſich entſchloß oder für rathſam hielt Das iſt

e 50 bei
lle vierteljäTagange Zuſtellung 2,75 durch

e Poſt 3,25 ansſchl Zuſtellungs
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
Jm amtlichen ZeitungsVerzeichntß

unter Nr 6553 eingetragen

Für die Redaklion verantworllich

Max Scharre in Halle
ESprechſtunden von 10 bis 121 Uhr

Feruſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176 7

v vvvJvJv vwW G w/ vna

Abend Ausgabe

Saale Zeilun
Sechsunddreiſigſter Jahrgang

e Anzeigen
werden paltenzelle oder deren
Raum m 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen

Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöcheutlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

g

Nr 202 Saale Donnerstag den 1 Mai

Der Freiſpruch
Die Tragödie von Gumbinnen hat geſtern ihr Ende ge

funden Marten und Hickel die beiden Unteroffiziere auf
denen der ſchwere Verdacht ruhte den Nittmeiſter v Kroſigk
erſchoſſen zu haben ſind freigeſprochen worden und es wird
wohl wenige Leute im Deutſchen Reiche geben die dieſen
Freiſpruch nicht mit einem Gefühl der Erleichterung auf
genommen haben Länger denn Jahresfriſt ſchon hielt der
Fall Kroſigk wie die Gumbinner Affäre ſchlechtweg be
zeichnet wird die Gemüther in Aufregung und die ver
ſchiedenen Phaſen welche das Verfahren gegen die beiden
Verdächtigen zu durchlaufen hatte die Begleitumſtände und
nicht zum wenigſten das vom erſten d rie gefällte
Todesurtheil mußten beitragen die Angelegenheit
die bis zum Urtheil der erſten Jnſtanz rein
militäriſcher Natur war zu einer r r des ganzen
Volkes oder ſagen wir beſſer des Rechtsempfindens
des Volkes zu machen Die neue Militär Straſprozeß
Ordnung auf deren Lückenhaftigkeit und Unzulänglichkeitvon e ſnniger Seite ſchon gelegentlich ihrer Berathung

im Reichstage hingewieſen wurde hatte im Gumbinner
Prozeß ihre erſte größere Probe zu beſtehen und die
Ereigniſſe haben bekanntlich gezeigt daß dieſe Probe miß
glückt iſt und daß das derzeitige Verfahren im Militär
Strafprozeß nicht alle diejenigen Garantien für jene voll
kommene Rechtsſicherheit bietet auf die auch der deutſche
Staatsbürger im Waffenrock Anſpruch hat

Zum dritten male ſchon iſt nunmehr das Verbrechen an
dem Dragoner Rittmeiſter der wie aus allen Verhandlungen
hervorging ein Opfer ſeines falſchen Begriffs von der
Menſchenwürde des gemeinen Soldaten geworden iſt ver
handelt und dunkel wie zuvor liegt jener Moment in der
Reitbahn da in dem die aus dem Hinterhalt abgefeuerte
mörderiſche Kugel die Bruſt des Offiziers traf Hunderte
von Soldaten ſind vernommen Dutzende von Orts
beſichtigungen veranſtaltet worden aber das Geheimniß
blieb ungelichtet obgleich viele Nebenumſtände darauf hin
deuten daß der Mörder in jenen Kreiſen zu ſuchen iſt
denen der Erſchoſſene dienſtlich naheſtand ja daß vielleicht
mancher von denen die Komparſen im Kroſigk Prozeſſe
waren mehr Aufklärung über den Thäter geben könnte als

Tuch eine Schattenſeite unſeres Militärgerichtsweſens daß
die dienſtliche Disciplin ſich hineindrängt in den
Gerichtsſaal daß der Zeuge in den Mitgliedern des Gerichts
hofes mehr die militäriſchen Vorgeſetzten als die
Richter die jeden vor ihnen Erſcheinenden ohne Anſehen
der Perſon und des Dienſtgrades behandeln ſollen erblickt
und das gehorſame Zu Befehl welches auch diesmal wieder
venn auch weniger oft als gelegentlich der erſten Verhand

lungen auf die Fragen des Vorſitzenden oder des Ver
handlungsleiters ertönte beweiſt beſſer denn lange Aus
führungen daß man es hier mit einer Nebenerſcheinung
der Militärjuſtiz zu thun hat die reichlich und reiflich zu
denken giebt und deren Einbürgerung durchaus nicht im
Intereſſe unſeres Heeres nicht auch im Intereſſe des An
ſehens der Militär Rechtspflege liegt Ein Zeuge der in
allen Fragen die ihm vorgelegt werden einen Befehl
erblickt kann unmöglich Anſpruch auf vollgiltige Würdigung
ſeiner Bekundungen machen er zeugt über ſein Wiſſen
unter einem gewiſſen Zwange der ihn manches anders
anſehen manches anders beurtheilen läßt als es ſich ihm
in Wirklichkeit dargeboten und die Verhandlungen der letzten
Tage haben in dieſer Beziehung ſo zahlreiche Anhalts
punkte ergeben daß gewiſſenhafte Richter die ſich der
ungeheuren Verantwortung welche ihr Spruch ihnen auf
erlegt voll bewußt ſind gar nicht anders konnten als das
Urtheil der Vorinſtanz äufzuheben und die Angeklagten
außer Verfolgung zu ſetzen

In dieſer Zwangsvorſtel lung vieler Zeugen liegen
unſeres Erachtens die zahlreichen Widerſprüche begründet
die ſich bei der Erforſchung des Verweilens der Angeklagten
während der Zeit der That ergaben Mit Fug und Recht
hat es der diesmalige Gerichtshof abgelehnt dem minutiöſen
Veweis zu folgen den auch neuerdings wieder der Ankläger
trotz der überaus abfälligen Kritik die dieſes von der Vor
inſlanz geübte Beginnen in der juriſtiſchen Publiziſuk ſelbſt
ſeitens o hervorragender Strafrechtslehrer wie Dr von
Liszt fand zu führen verſuchte denn Uhren und Zeit
angaben ſind die uünzuverläſſigſten Dinge der Welt und
voneinander ſo verſchieden wie die Menſchen ſelbſt Vor
einem bürgerlichen Gerichte wäre vielleicht aber auch nur
ganz bedingt eine derart gegründete Beweisführung zu
rechtfertigen denn hier ſind die Zeugen über ihre Zeit
verwendung niemand anders Rechenſchaft ſchuldig als ſich
ſelbſt vor dem Militärgericht aber übt die den Soldaten
angeimpfte Furcht vor dem Vorgeſetzten einen Einfluß auf
ie Zeitangaben aus der ſie als Beweismittel vollſtändig

untauglich macht ganz abgeſehen von den großen
Schwierigkeiten die eine beſtimmte Zeitangabe nach
Pobr und Tag bereitet noch dazu eine Watangabe
on der man ſi p ſagen hat daß Tod und Leben von
r abhängen Unter ſolchen Geſichtspunkten ſcheint die

re die der Ankläger auch diesmal in den Erhebungen
er den Verbleib Marten s und Hickel s zur Zeit der That

zu konſtruiren ſuchte kaum vorhanden und man kann es
heute noch nicht verſtehen wie das Vorgericht angeſichts
eringen zum mindeſten aber unſicheren Beweismaterials

e nem Todesurtheil gelangen konnte zu einem Urtheil
alsbgrf ſo ſchwachem Grunde auſgebani war daß das Volk

ald in Marten ein Opfer erblickte welches der mili

innerhalb der ganzen Armee gefährdet glaubte wenn das
Verbrechen von Gumbinnen ungeſühnt blieb

Dieſer Glaube der nach Fällung jenes Urtheils bald
weite Kreiſe ergriff beweiſt am beſten wie gefährlich nicht
genügend motivirte Urtheile nachwirken können und ſchon
deshalb muß der geſtern gefällte Freiſpruch mit Genug
thuung begrüßt muß auch die Erwartung ausgeſprochenwerden daß die militäriſchen Jnſtanzen die hier noch

in Betracht kommen ſich bei ihm beruhigen ſo lange nicht
neue thatſächlich belaſtende Momente in die Erſcheinung
treten Gewiß mancherlei iſt vorhanden was e die
Möglichkeit einer Thäterſchaft Marten s ſpricht aber die
bloße Möglichkeit iſt noch kein Beweis und wer vermöchte
denn zu beſtreiten daß angeſichts der e Zwiſchen
fälle die dieſe Verhandlung mit ſi rachte nicht der
Beweis für die Thäterſchaft ſchließlich aus einer ganz
anderen Richtung her ſich einſtellt als wo man ihn bisher
geſucht hat Uns will das ſogar ziemlich gewiß erſcheinen
denn Spuren hat die nahezu vierzehntägige Verhandlung
genügend bloßgelegt als daß die Unterſuchungsbehörde in
den Nachforſchungen nach dem Thäter Halt machen könnte
ſie hat aber auch und das möchten wir zum Schluß
nicht unerwähnt laſſen erneut bekundet ein wie gewichtiger
Faktor in der Rechtspflege die Oeffentlichkeit des Ver
fahrens iſt denn ohne dieſe nach langen Kämpfen erſt er
rungene Oeffentlichkeit und ihre Wirkung in der Preſſe
wäre ſchwerlich das Reſultat zu verzeichnen geweſen das

geſtern abend ganz Deutſchland mit Genugthuung erſuhr

der Freiſpruch Seh
Deutſches Reich

Haf und Perſonalngachrichten
Der Kaiſer ſoll nach dem Berl Tagebl kürzlich beſtimmt

Haben daß in Zukunft bei Denkmälern für den alten Kaiſer
Wilhelm als Juſchrift nicht Kaiſer Wilhelm ſondern
Kaiſer Wilhelm der Große zu fetzen iſt Das Blatt
behauptet daß nur beim Gebrauch dieſer Bezeichnung
fortan die kaiſerliche Erlaubniß zur Errichtung ſolcher Denk
mäler werde ertheilt werden

st Der junge Herzog von Sachſfen Koburg und
Gotha gedenkt nach der Rückkehr von den engliſchen Krönungs
feierlichkeiten die Deutſche Jnduſtrie Ausſtellung in Düſſel
dorf zu beſichtigen und dem König von Württemberg ſowie der
Regentenfamilie in Schloß Langenburg einen Beſuch abzuſtatten
Für das kommende Jahr iſt der Beſuch einer Univerſität
in Ausſicht genommen und es wird hierfür vermuthlich Jena
gewählt werden wo der junge Fürſt bereits ſeit längerer Zeit
immatrikulirt iſt

Die Agrarier und die Schiffahrt
Die Agrarier können ſich noch immer nicht über die zwiſchen

den deutſchen und amerikaniſchen Rhedereien ge
troffenen Vereinbarungen bernhigen obwohl die von den
beiden deutſchen Gefellſchaften veröffentlichte Erklärung über
die Tragweite dieſer Vereinbarung der angeblichen Gefahr der

Morganiſirung jegliche Unterlage entzieht Trotz dieſer Er
klärung von bernfenſter Stelle wird den deutſchen Geſellſchaften
weiterhin der Vorwurf gemacht ſie hätten ſich der Möglichkeit
begeben eine eigene Tariſpolitik zu treiben ſie ſchädigten die
deutſche Jnduſtrie indem ſie zur Förderung der amerikaniſchen
Einfuhr nach Europa durch ihre Tarifpolitik beitrügen und
was dergleichen unſinnige Auslaſſungen mehr ſind Den
Beweis dafür bleibt man natürlich ſchuldig aus dem ein
fachen Grunde weil er nicht zu erbringen iſt Als Allheilmittel
wird aber dann regelmäßig angerathen daß das Deutſche Reich
die beiden großen Rhedereien verſtaatlicht

Wir meinen das Reich würde einen ſolchen Verſuch ſchwer
genug büßen müffen zu dem bei dem Stande der Dinge abſolut
kein Anlaß vorhanden iſt Daß die an dem Abkommen be
theiligten Geſellſchaften ſich einfallen laſſen ſollten die Preiſe
für Paſſagiere und Frachten über Gebühr zu erhöhen iſt von
vornherein ausgeſchloſſen denn der Seeverkehr kennt
keine Schutzzölle die unliebſame Konkurreuten fernhalten
könnten Sobald die Frachtraten eine angemeſſene Höhe
überſchritten würden ſofort andere Geſellſchaften auf dem Plane
erſcheinen und durch Unterbietungen die Pläne des Pooles zum
Scheitern bringen Das weiß niemand beſſer als die erfahrenen
Leiter jener großen Verkehrsunternehmen Jm übrigen werden
in der Schifffahrt wie überall im Wirthſchaftsleben die Preiſe
durch die Selbſtkoſten und durch Angebot und Nachfrage regulirt
Wenn durch vie geſchaffene Vereinigung der Frachtlage eine
größere Stabilität gegeben wird wenn Schwankungen nicht
mehr in der früheren Weiſe zu Tage treten ſo liegt das nicht
allein im Jntereſſe der Rhedereien ſondern in hohem Grade
auch in dem des Handels und der Verbraucher denn nichts iſt
für den Handel ſchädlicher als große und ſchnelle Schwan
kungen und erfahrungsgemäß übt die Höhe der Seefracht
auf den Preisſtand der Handelsartikel keinen ausſchlaggebenden
Einfluß aus Für die Geſellſchaften ſelbſt für ihre Aktionäre
und dadurch auch für unſer Wirthſchaftsleben aber werden aus
dem Abkommen auch bei mäßigen Frachten und Paſſagepreiſen
mannigfache Vortheile erwachſen Der Betrieb wird ſich ratio
neller geſtalten manche Koſten die bisher durch den Wettbewerb
veranlaßt wurden können eingeſchränkt werden Wenn in
England über die Abmachungen nicht gerade roſige
Stimmung herrſcht ſo iſt das leicht erklärlich in Deutſchland
aber ſollte es wie die Allg Schiffahrts Ztg mit Recht her
vorhebt lediglich Befriedigung erregen daß es den Leitern
unſerer Geſellſchaften gelungen iſt einen für alle Theile günſtigen
Poolvertrag abzuſchließen ohne auch nur ein Atom an Selbſt
ſtändigkeit einznbüßen

Politiſches
Die berüchtigte gelbe Preſſe in Amerika fährt trotzäriſchen Disciplin gebracht werden ſollte die man

Prinzenreiſe und Regkerungserklärnngen fort die öffentliche

Meinung über die Stellung Deutſchlands zur Monroe
doktrin zu verwirren Die Nachricht von der angeblichen
Erwerbung einer Kohlenſtation auf Haiti durch ein deutſches
Syndikat hat ſich zwar eben erſt als plumper Schwindel der
Jingopreſſe entpuppt doch genirt dies die letztere abſolut nicht
ruhig weiter zu hetzen und die in dieſer Hinſicht empfindlichen
amerikaniſchen Gemüther zu beunruhigen Umſomehr iſt es zu
begrüßen wenn demgegenüber ſeitens der amerikaniſchen
Regierung ein unzweidentiges Dementi erſcheint daß zur Ent
kräftigung chauviniſtiſcher Verleumdungen drüben viel beitragen
wird Die augenſcheinlich inſpirirte New Dork Tribune
bemerkt nämlich in einem Telegramm aus Waſhington die Er
klärungen der deutſchen Regiern nung aus Anlaß des
VenezuelaZwiſchenfalles und bei anderen Gelegenheiten hin
ſichtlich der Monroedoktrin ſeien ſo poſitiv unzweideutig und
durchaus vertranenswürdig daß die amerikaniſche
Regierung es ablehnt den ſenſationellen Berichten über Pläne
deutſcher oder anderer Spekulanten in Centralamerikag
irgendwelche Auſmerkſamkeit zu ſchenken Das ſollte genügen

Jn welchem Tone die als einzig echt geſtempelten Schützer
von Thron und Altar mit den Regierungsvertretern und zwar
nicht mit den ſubalterneren umzugehen pflegen iſt bekannt
Etwa noch vorhandenen Zweiflern möge folgende Aeußerung der
Diſch Tagesztg über den Staatsſekretär Freiherrn v Thiel

mann zur Kenntniß dienen Bei der Berathung der Ueberſicht
der Reichsausgaben hatte im Reichstag der Abg Dr Sattler
einiges zu bemängeln und erſuchte den anweſenden Reichsſchatz
ſekretär um Aufklärung über einen an ſich nicht großen Aus
gabepoſten Aber Herr v Thielmann, ſchreibt das ge
nannte Blatt lächelte nur mitleidig und ſchwieg
Auf dieſe vornehme Jgnorirung der Anfrage hin beantragte
der Abg Sattler denn die fragliche Ausgabe vorerſt nicht zu
genehmigen Da erſt fühlte ſich Herr v Thielmann bewogen
eine Antwort zu ertheilen aber die war auch danach Jn
einer Form die man vulgär als patzig bezeichnen würde
ſtellte er den Abg Sattler zur Rede warum er ihm ſeine An
frage nicht vorher angemeldet habe ſo habe er die Akten nicht
mitgebracht überhaupt ſei das eine Sache die ihn gar nichts
anginge ſondern das Anuswärtige Amt Einige Redensarten
von chroniſcher Redeunluſt und Schroffheit ergänzen dieſe vor
nehme Polemik des agrariſchen Blattes die einen Kommentar
überflüſſig macht

Volkswirthſchaftliches

Jn Bukareſt hat ſich eine deutſche Handels
kammer konſtituirt Angeſichts des ablehnenden Standpunktes
des Auswärtigen Amtes gegenüber den Anregungen zur Bil
dung deutſcher Handelskammern im Ausland bedeutet das Vor
gehen der Bukareſter deutſchen Kaufleute immerhin ein Wagniß
von dem wir jedoch wünſchen möchten daß es dazu beiträgt
die leitenden Kreiſe zu einer Revidirung ihres Standpunktes zu
veraulaſſen

In der Borſäurefrage deren Wichtigkeit für den Fleiſch
exporthandel wir in verſchiedenen Artikeln dargelegt haben hat
jetzt ein Komitee an deſſen Spitze Vertreter der Nahrungsmittel
chemie und des Nahrungsmittelhandels ſtehen auf den 9 Mai cri
nach dem Hotel Kaiſerhof in Berlin eine Verſammlung von
Jntereſſenten einberufen in der die Bekanntmachung des Reichs
kanzlers vom 18 Febrnar 1902 über geſundheitsſchädliche und
täuſchende Zuſätze zu Fleiſch und defſen Zuberei
tungen nach dem Beſchluſſe des Bundesraths zu S 21 des
Fleiſchbeſchaugeſetzes beſprochen werden ſoll Danach
ſollen bekanntlich Börſäure und deren Salze ſchweflige Säure
und deren Solze Fluorwaſſerſtoff und deſſen Salze Salizyſſäure
und deren Verbindungen und chlorſaure Salze von der ferneren
Verwendung bei der gewerbsmäßigen Behandlung von Fleiſch
ausgeſchloſſen ſein Es handelt ſich darum in dieſer Verſamm
lung gegen die Anordnung des Reichskanzlers
Einſpruch zu erheben weil die Beweiskraft der Gründe
die von amtlicher Stelle für den Ausſchluß dieſer Konſervirungs
mittel angegeben worden von hervorragenden Sachkundigen
theils als unzutreffend theils als unzureichend angeſehen würden
und es noth thue den Schaden der aus der Neuerung Handel
Jnduſtrie und Gewerbe und der konſumirenden Bevölkerung er
wachſen abzuwehren Die Berichte haben für die Verſammlung
Prof Liebreich Dr V Gerlach Wiesbaden Dr Lebbin Berlim
und Dr W Lohmann Berlin übernommen

Den wirthſchaftlichen Vereinen iſt vom Staats
ſekretär des Jnnern ein Rundſchreiben zugegongen in welchem
auf den Werth der Benutzung der im Reichsamt des Jnnern
ausgearbeiteten ſyſtematiſchen Zuſammenſtellung der Zolltarife
des Jn und Anslandes für die Beurtheilung der Ausfuhr
verhältniſſe hingewieſen wird Auch erklärt ſich in ihm
der Staatsſekretär vorbehaltlich abweichender Entſchließung im
Einzelfalle bereit Anfragen über die Zollverhält
niſſe des Auslandes in der Art beantworten zu laſſen
daß auf die einſchlägigen Stellen der ſyſtematiſchen Zuſammen
ſtellung oder des im Reichsamt des Jnnuern herausgegebenen
Deutſchen Handelsarchtvs verwieſen oder das etwa ſonſt im

Reichsamt des Jnnern vorhandene Material mitgetheilt wird

Kirche und Schule
Der Verſuch die bayriſche Volksſchule der katholiſchen

Geiſt lichkeit unterthan zu machen muß nach den Ent
ſcheidungen der Kammer in München von denen wir bereits
berichteten als vorläufig gelungen bezeichnet werden Das
Centrum hat wieder einmal eine günſtige Konjunktur für ſich zu
ſchaffen gewußt als es im Handel um eine geringe Aufbeſſerung
von Volksſchule und Lehrern die Bedingung erreichte Jhr
ſollt der Kirche unterthänig ſein Ob freilich der Beſchluß des
Landtages richtiger der klerikalen Majorität im bayriſchen Par
lament von der Kammer der Reichsräthe wird anerkannt

werden iſt zweifelhaft um ſo mehr als eine derariige
Terroriſirung des größten Theils der Gebildeten durch das
Centrum im Volke größte Erbitterung hervorrufen muß umd
das iſt die Kehrfeile der gleißenden entrumsmedarle und
andererſeits die Regierung zu energiſchem Widerſtand an
ſpornen wird Freilich ſieht es im Süden unſeres dent en



Landes noch immer ſehr dunkel und wenig erfreulich aus Den
erbitterten Kampf der auch um die württembergiſche

ch den Krupp ſchen Werken zu Eſſen ſowie nach Reinſcheidder Remſcheider Thalſperre und der Kaiſer Wilhelm Brücke bei

Müngſten geplant Nach Schluß des Kongreſſes findet einVolksſchule von Klerus und Centrum geführt wird beleuchtet Ansſing nach dem Kaiſer WilhelmKangl und den Hanfeſtädten
die Frankfurter Halbmonatsſchrift Das Freie Wort vom
fachmänniſchen Standpunkt aus indem ſie zugleich folgende Er
khärung für die Haltung der katholiſchen Lehrer giebt

Die Lehrer die ja noch dem Klerus ſchutzlos preis
gegeben ſind werden aufs ſchärfſte in die Kur genommen
Dem Centrum kommt dabei zu gute daß die katholiſche Ober
ſchulbehörde nur im gewiſſen Sinne eine ſtaatliche Bebördedaß ſie in der Douptleche ein für die Kirche Arbeitender
Apparat iſt Jn welcher Lage ſich alſo die Lehrer befinden
iſt leicht zu denken Erzogen in klerikal geleiteten

emingarien ſeit dem Austritt aus dieſem dem Klerus
roßen Theil in einer wirthſchaftlichen 55 Ratten nur ein kleinerer Theil

jene Zähigkeit welche ſich auf keinen Fall unterwirft
Aber trotzdem regt ſich auch hier in Württemberg der Wider
ſtand gegen die Alleinherrſchaft der Kirche wie es neben den
bekannten Ravensburger Beſchlüſſen in der Novelle zum
Schulgeſetz zum Ausdruck kommt Das genannte Blatt
meint darüber

Jm Landtag wird er eine Mehrheit finden das iſt un
zweifelhaft Aber neben der zweiten württembergiſchen
Kammer beſteht noch die Kammer der Standesherren
Dieſe ſetzt ſich in ihrer Mehrheit aus katholiſchen dem Centrum
ergebenen Adeligen zuſammen zum Theil ſolchen die gar
nicht in Württemberg wohnen und vielleicht das Land über
deſſen Wohl und Wehe ſie mit zu entſcheiden haben kaum
geſehen haben Jhr Stimmrecht treten ſie an Landes
anweſende ab Man ſollte ſolche Zuſtände für unmöglich
halten aber ſie beſtehen in der That Von dieſer Kammer
der Standesherren iſt natürlich in der Schulfrage nicht viel
Gutes zu erwarten Sie bildet die Stärke des württem
bergiſchen Centrums und ſo iſt zu befürchten daß aus der
ſchulpolitiſchen Reform nichts werden wird

Hoffentlich beſtätigt ſich dieſe Befürchtung nicht Denn der
katholiſche Klerikalismus und das Centrum mögen uns Deutſchen
manches nehmen nur unſere Schulen und damit die Macht
über das eindrucksfähige kindliche Gemüth ſollen ſie nicht
haben

Verwaltung und Rechtspflege
Steuerhinterziehungen im Kreiſe Ruhrort

hatten den Landrath des dortigen Kreiſes veranlaßt als Vor
ſitzender der Einkommenſteuer Veranlagungskommiſſion folgende
Bekanntmachung zu erlaſſen

Bei eingehender Prüfung der diesjährigen Steuererklärungen
hat ſich herausgeſtellt daß in ungewöhnlich vielen
Fällen die Steuerzahler wiſſentlich un vollſtändige und un
richtige Angaben über ihr Einkommen gemacht haben
und de dieſe unwahren Angaben häufig ſich ſchon auf eine
ganze Reihe von Vorjahren erſtrecken Es handelt ſich dabei

Bremen Hamburg und Lübeck ſtatt Eine Waſſerbau und
Schiffahrts Ausſtellung ſoll außerdem während des
Kongreſſes ſtattfinden Seitens der Regierungen Kommunal
verbände Handelskammern uſw faſt aller Staaten Europas
und vieler Aſiens und Amerikas wird dem Kongreſſe großes
Jntereſſe entgegengebracht Dieſes zeigt ſich u a in der Ent
ſendung amtlicher ſtaatlicher Delegirter welche allein die
von 150 erreichen dürften Der Generalſekretär des Kongreſſes
Geh Baurath Sympher Berlin W 66 Wilhelmſtraße 80 iſt
zur Ertheilung jeder gewünſchten Auskunft ſowie zur Ueber
ſendung der Einladungsſchrift gern bereit

Ausland
Die Granſamkeiten auf den Philippinen

Jm Kongreß zu Waſhington änßerte ſich große Entrüſtung
über den amerikaniſchen General Smith welcher die Ver
wüſtung der Jnſel Samar und die Tödtung aller Filipinos über
10 Jahren angeordnet hatte Jm Repräſentantenhauſe erklärten
wie der Frkf Ztg gemeldet wird verſchiedene Abgeordnete
daß General Smith die Uniform des Landes ent
ehre und entlaſſen werden müſſe Jm Senat ſagte
Senator Simmons daß ſich in der ganzen Geſchichte keine
Parallele zu dem grauſamen Befehl finde den General Smith
erlaſſen habe es ſei denn daß man den Befehl des Bethlehemer
Kindesmordes durch den König Herodes mit dem
Befehl des Generals Smith vergleichen wolle Das Kriegs
gericht in Manila ſcheint dagegen das Verfahren des Generals
Smith milder zu beurtheilen Wie von dort berichtet wird
wurde in der Verhandlung gegen Smith zunächſt Major Waller
der vom Morde freigeſprochen war weil er ſich auf den Befehl
ſeines Vorgeſetzten berufen konnte als Zeuge vernommen Der
Zeuge ſagte zu Gunſten des Angeklagten aus daß die Bevölke
rung von Samar noch verrätheriſcher und unverſöhnlicher ſei
als diejenige des Sudans Wenn General Smith keine draſtiſchen
Maßnahmen verfügt haben würde ſo würde zweifellos auch
heute noch in Samar der Krieg toben Es ſei niemals Generals
Smith Abſicht geweſen daß man Frauen und Kinder tödten
ſolle Von den Entlaſtungszengen ſagte ferner ein
Korporal aus daß er in dem Gefechte bei Gandara zwei Knaben
unter 12 Jahren kämpfend geſehen habe Ein anderer Unter
offizier gab zu Protokoll daß er in dem Kampfe bei Dapdap
zwei Knaben unter 15 Jahren mit Bolo und Dolch bewaffnet
einen Soldaten angreifen ſah Ein dritter Unteroffizier einer
der wenigen die die Metzelei bei Balangiga überlebten ſchilderte
die Verſtümmelung der Leichen durch die Eingeborenen Nach
dem ein Soldat noch des näheren die Gefahren und Schwierig

um Steuerzahler aus faſt allen Geſellſchaftsklaſſen
vornehmlich um Cenſiten mit ziffermäßig nachweisbarer
Höhe des Gehalts der Tantième und des ſonſtigen Ein
kommens Es iſt infolgedeſſen bereits in vielen Fällen die
Unterſuchung wegen Vergehens gegen S 66 des G vom
24 Juni 1891 eingeleitet worden Bei einer noch größeren
Zahl ſind die Ermittelungen im Gange und die Eröffnung
der Unterſuchung ſteht bevor Die eingeleiteten und noch ein
zuleitenden Unterſuchungen werden aufs nachdrücklichſte unter
Jn anſpruchnahme der ordentlichen Gerichte durchgeführt
werden Jm Jntereſſe derjenigen Steuerpflichtigen die un
vollſtändige Angaben gemacht haben ohne daß das formelle
Ermittelungsverfahren bisher gegen ſie eröffnet worden wäre
weiſe ich erneut auf die Beſtimmungen des 8 66 des Eink Geſ
Abſ 3 hin und fordere die Steuerzahler auf ihre Angaben
unverzüglich auf meinem Bureau zu berichtigen Die an
gezogenen Beſtimmungen ſichern Straffreiheit für den Fall
zu daß Berichtigung und Ergänzung der unvollſtändigen An
gaben vor Einleitnung der Unterſuchung erfolgt Bei der
Häufigkeit der Fälle bin nach Einleitung der Unterſuchung
genöthigt auf Feſtſetzung der alle rempfindlichſten
Strafen hinzuwirken Koetterköniglicher Landrath

Die Köln Ztg hat wegen dieſer Veröffentlichung den Land
rath Koetter mit ſchweren Vorwürfen überhäuft denen ſich eine
große Zahl anderer Blätter im Chorus anſchloſſen Wir
begreifen das nicht Es iſt Pflicht eines jeden Staatsbürgers
ſein Einkommen zur Beſteuerung richtig anzugeben wenn auch
nur aus der Erwägung der Gerechtigkeit heraus daß die Be
ſitzer der vielen feſtſtehen den kleineren Einkommen durch
derartige Steuerhinterziehungen benachtheiligt werden Was
im vorliegenden Falle ehrlich war braucht ſich durch die land
räthliche Bekanntmachung nicht irritiren zu laſſen den andern
ſchadet ſie nichts ſie wird im Gegentheil recht heilſam wirken

Heer und Flotte
S M S Gazelle iſt am 25 April in Carupano

Venezuela eingetroffen und an demſelben Tage wieder in See
gegangen

S M S Thetis iſt mit dem Chef des Kreuzer
Der Viceadmiral Geißler an Bord am 29 April in

Buſung eingetroffen und am 30 April von dort nach Nanking
in See gegangen S M S Seeadler iſt am 29 April
in Wuſung eingetroffen S M S Kaiſerin Auguſta und
S M Torpedoboote S 91 und S 892 ſind am 29 April auf
der Heimreiſe in Port Said eingetroffen und haben am 30 April
die Reiſe nach Meſſina fortgeſetzt

S M S Hyäne iſt am 29 April von Helgoland in
See gegangen Der Ablöſungstransport für S M S
Cormoran iſt am 28 April von Kiel nach Bremerhaven

in Marſch geſetzt Der Ablöſungstransport für die Schiffe
der oſtamerikaniſchen Station iſt am 29 April von Kiel nach
Wilhelmshaven in Marſch geſetzt worden

Verſammlungen und Kongreſſe
Der 1X internationale Schiffahrtskongreßfindet unter dem Protektorate und der perſönlichen Theilnahme

des Kronprinzen des Deutſchen Reiches in den Tagen vom
29 Juni bis 5 Juli d J in der Tonhalle zu Düſſel
dorf ſtatt Das Programm verzeichnet eine reiche Anzahl von
Anusarbeitungen hervorragender Jngenieure Nationalökonomen
und Gelehrten des Jn und Auslandes über Fragen theils
wirihſcheftlicher theils techniſcher Natur In der 1 Abteilung
innenſchiffahrt ſiehen zur Berathung die FragenUeberwindung großer Höhen Schiffahrtsadbgaben Werthminde
rung von Kohle und Koke bei der Schiffebeförderung In der
2 Abtheilung Seeſchiffahrt wird verhandelt über Anlage
und Unterhaltungskoſten eiſerner und hölzerner Schleuſenthore f
Verkehr mit Seeleichtern Dockanlagen Außer den zu vor
ſtehenden Fragen engemeldeten 41 Herichten ſind weitere
41 Abhendlungen im Programm angekündigt u Anlage von
Stouweihern mechaniſcher Schiffszug euf HKanälen Ausnutzung
der Waſſerkräfte an Wehren Vinnenſchiffahrt und Konjunktur
Geſammtüberblick über die Finx tung von Waſſerſtraßen für

die Vin enſchiffahrt Löffel und Greifbagger der Kaiſer
Dilhelmn Nord Oſt eeKangl 1895 1901 Betriebsergebniſſe

Erfahrungen uſw usflüge ſind am 1 Juli nach Ruhr
ort Duisburg Elberfeld und Zarmen am 3 Juli nach dem
Siebengebirge und Köln und am 5 Juli nach dem Dortmund
Emskonal bei Herue Henrichenburg Hebewer und Dortmund

keiten des Dienſtes in Samar geſchildert und ein Kavalleriſt die
Abſchlachtung Eingeborener im Dienſte der Amerikaner durch
die amerikafeindliche Bevölkerung beſchrieb vertagte ſich das
Kriegsgericht

Der ſdafrikaniſche Krieg
Mehr als 44 Milliarden Mark wird bis Ende dieſes

Jahres der ſüdafrikaniſche Krieg England koſten Nach
der Weſtminſter Gaz beliefen ſich die Kriegskoſten ſür Eng
land vom 11 Oktober 1899 bis zum 1 Januar 1900 auf
23,217,000 Pfund Sterling von 1900 bis 1901 auf 65,120,000

laufende Jahr ſind im Budget 63,700,000 Pfund vorgeſehen
Das macht im ganzen einen Betrag von nicht weniger als
223,074 Pfund Sterling oder 4,461,480,000 M Dazu kämen
noch 107,600,000 M Speſen ſo daß ſich die wirkliche Geſammt
ausgabe bis zu Ende dieſes Jahres auf 4,6 Milliarden Mark
belaufen würde Von dieſer Geſammtausgabe ſind 1,401,740,000 M
durch neue Steuern bezahlt

Frankreich
Daß die Wahlen für das Miniſterium Waldeck Rouſſeau einen

Erfolg bedeuten geſteht jetzt ſelbſt die nationaliſtiſche Preſſe die
vorher den Mund recht voll genommen hatte zu Das
Miniſterium Waldeck werde in der neuen Kammer ſelbſt im
ungünſtigſten Falle eine Mehrheit von mindeſtens 70 Stimmen
beſitzen

Jtalien
Ueber die Offiziere des amerikaniſchen Panzer

kreuzers Chicago welche am Sonntag auf dem Markus
platz in Venedig eine große Schlägerei verunſacht haben
fällte der Gerichtshof in Venedig ſchon am Donnerstag Abend
das Urtheil Ein Kapitänleutnant wurde zu 130 Tagen Ge
fängniß drei Leutnants und ein Matroſe zu je 90 Tagen Ge
fängniß verurtheilt unter Ablehnung des Antrags auf einſt
weilige Hofteutlaſſung Der Kommandant des Schiffes machte
dem Stadtpräfekten einen Entſchuldigungsbeſuch

England
Die Wirkung des engliſchen Kornzolls hat ſi

prompt eingeſtellt Jn London iſt der Mehlpreis neuerdings
wieder um I sh geſtiegen pro Centner dies macht insgeſammt
eine Erhöhung von beinahe 6sb pro Centner ſeit
Einführung der neuen Kornſteuer

Rußland
Nach Petersburger Privatmeldungen wurde dort während

einer Theatervorſtellung im Marientheater auf der Galerie ein
Ballon aufgelaſſen auf welchem mit großen Lettern die Jn
ſchrift angebracht war Nieder mit dem Abſolutismus
Niedermit den Romanows Da ſich der Ballon ſofort
nach dem Plafond erhob konnte er erſt nach Schluß der Vor
ſtellung von der Polizei entfernt werden

Provinzialnachrichten
Hauptverſammlung des Evangeliſchen Bundes in der

Provinz Sachſen am 28 und 29 April 1902
Bericht der Saale Ztg

M Delitzſch 29 April
Zweiter Tag

Der heutige zweite Feſttag der Hauptverſammlung des Feſtes
verlief ſtreng programmmäßig Bereits morgens 7 Uhr ertönte
Morgenmnuſik der Stadtkapelle vom Breiten Thurm Um 9 Uhr
and darauf geſchloſſene Mitgliederverſammlung im goldenen

ſtatt in welcher der Jahresbericht gehalten wurde ſowie
die Rechnungsabnahme ſtattfand Darauf erfolgten Vorſtands
wahlen und Verhandlungen über die Pflege der Vereine und
über die Ausbreſtung des Bundes in der Provinz An dem
gemeinſamen Feſteſſen im Hotel zum Schwan betheiligten ſich
Gäſte und Einheimiſche in größerer Zahl auch Damen An
daſſelbe ſchloß ſich eine ſichtioung des hieſigen Alt er
thumsmuſeums das erſt vor einiger Zeit begründet unter
der Leitung des hieſigen Superintendenten Schäfer aufs beſte
gedeiht

Nachmittags 6 Uhr fand darauf die heutige Haupt
verſammlung im Schützenhauſe ſtatt Nach der Eröffnung

Pfund von 1901 bis 1902 auf 71,037,000 Pfund Für das b

durch den Superintendenten Schäfe r Deiltzſch nahm zuerſt
Oberpfarrer WächtlerHalle das Wort um der Verſammlin
mitzutheilen daß in der heutigen Verſammlung des Vorſtande
als Antwort auf die letzte Enchelica des Papſtes folgende Reſo

lution gefaßt ſei xDer Papſt hat in ſeiner jüngſten rege jedermann zur
Rückkehr zu Chriſto und den römiſchen Biſchof aufgefordert
wovon allein die Welt Heil und Frieden erhoffen könne Die
heutige Hauptverſammlung erklärt daß die evangeliſche Kir
da ſie bereits in der Reformation den r zu Chriſto ge
funden hat in der Rückkehr zum römiſchen Biſchof nur einen
Jrrweg erblicken kann

Sodann beſtieg Pfarrer Kröber Leipzig die Rednertribüne
um über die führende des Proteſtantism uns zu ſprechen Redner ging von dem bekannten Buche des
katholiſchen Theologieprofeſſors Dr Schell aus nach welchem
der Katholizismus das Prinzip des Fortſchritts

iſt Auch wir Proteſtanten nehmen daſſelbe für uns in Anſpruch
Wäre der genannte katholiſche Ausſpruch wahr ſo wären wir
Proteſtanten in der Kultur alſo zurück Der Entdecker des
katholiſchen Prinzips des Fortſchrittes hat nun allerdings nicht
einmal in ſeinen Kreiſen mit ſeiner Entdeckung Zuſtimmung
gefunden denn er iſt veranlaßt worden und hat ſich veranlaßt
geſehen faſt den Geſammtinhalt ſeines Buches zurückzunehmen
Mögen auch vorübergehende zufällige Erſcheinungen dies zweifel
haft erſcheinen laſſen ſo iſt und bleibt es doch Thatſache daß
nicht der Katholizismus ſondern der Proteſtantis
mus auf allen Gebieten die führende Stellung inne hat
Das laſſe ſich mit Leichtigkekt nachweiſen für das veligiöſe und
ſittliche für das wiſſenſchaftliche und künſtleriſche für das poli
tiſche und wirthſchaftliche Gebiet Zwar behauptet die zahl
reiche ſogenannte Kaplanspreſſe oft das gerade Gegentheil
ſie entwirft aber nicht Bilder ſondern Zerrbilder proteſtanti
ſchen Lebens Prüfen wir uns ſelbſt daraufhin denn jede
Selbſtgerechtigkeit iſt ſchädlich und verwerflich ſo haben wir
gewiß auch in unſeren Reihen mancherlei zu beklagen vor allem
Lauheit und Gleichgiltigkeit in religiöſen Dingen
Vergleichen wir aber die unangenehmen Erſcheinungen inner
halb beider Kirchen wie geſtaltet ſich da das Reſultat Die
Statiſtik weiſt nach daß im vorigen Jahrhundert die Zahl der
Proteſtanten in Europa üm 230 Prozent die der
Katholiken dagegen nur um 190 Prozent zugenommen
hat Dazu kommt noch daß durch die Auswanderung die Zahlen
gerade für den Proteſtantismus ungünſtig beeinflußt ſind ohne
dieſe würden ſich 370 Proz Zunahme für den Proteſtantismus
ergeben Wo liegt die größere Anziehungskraft Dazu die ge
waltige gegenwärtige evangeliſche Bewegung in Oeſterreich
gpkreich und a die noch weitergehende Reſultate zeitigen
w rd

Wie ſteht es ferner mit der Heidenmiſſion Die katho
liſche Kirche zählt dort 1 Proz die evangeliſche 44 Proz Seelen
zuwachs Und erſt auf dem Gebiet der inneren Miſſion
Katholiſche Quellen ſogar bezeichnen ſie als eine Großthat des
Proteſtantismus Auch hinſichtlich der Künſte und Wiſſenſchaften
nimmt der Proteſtantismus die führende Stellung ein Schon
Luther legte hierzu den Grund Er ſchon ſchloß einen Bund
fürs Leben zwiſchen beiden Daher ſind auch die proteſtantiſchen
Völker die erſten auf dem Gebiete der Wiſſenſchaft o aller
bedentenden Erfindungen c fallen auf den Proteſtantismus
Die 1870 erſt eben emporgeſproſſene kath oliſche Wiſſenſchaſt
wurde durch das Jnfallibilitätsdogma jählings vernichtet
Gegenwärtig beginnt ſich dieſe Erkenntniß allmählich hochzu
ringen aber poſitive Reſultate werden dadurch nicht ge
zeitigt denn im Brutofen des vatikaniſchen Oberfeuerwerkers
läßt ſich keine Wiſſenſchaft züchten

Und nun erſt das Gebiet der Volksbildung Jn katholiſchen
Landen iſt ſtets die Zahl der Analphabeten die größte Man
denke z B an Spanien und Belgien Jn ſolchen Ländern er
leiden Volksſchullehrer und Volksſchule den größten Druck Auch

ei uns erſtrebt ja ſchon ſeit lange das Centrum die bedingungs
loſe Auslieferung beider an die Kirche Leider findet die Partei
hierbei auch vielfach Unterſtützung aus evangeliſchen
Kreiſen Der Redner würdigt im weiteren die Bedeutung
Luther s für die Volksſchule

Im weiteren ſprach ſodann noch Herr Pfarrer Graere
Minden über die Thätigkeit des Evangeliſchen Bundes in Weſt
falen Er charakteriſirte zunächſt das ſehr verſchiedene Ver
hältniß der Konfeſſionen in ſeiner Heimathprovinz und das ſehr
verſchiedene Verhalten der Katholiken je nachdem ſie in der
Minorität oder in der Majorität ſind Dementſprechend
iſt auch die Arbeit des Bundes ſehr verſchieden Jm faſt rein
evangeliſchen Ravensberger Lande beſtehen ganz andere Ver
hältniſſe als im faſt ganz katholiſchen Sauerlande in Paderborn
und im Münſterlande v dieſen auch nicht faſt ganz evange
liſchen Landen die mit roher Gewalt wieder katholiſirt wurden
regt ſich evangeliſches Leben neue Gemeinden ſind dort in
Kürze erſtanden Redner ſchildert dann wie die katholiſche
Kirche durch ihre Krankenſchweſtern in rein evangeliſchen Ge
genden Propaganda macht wie von dieſen evangeliſches Geld
für katholiſche Zwecke geſammelt wird uſw Jm weiteren
ſchildert er noch den beſonders heißen Kampf in der weſtfäliſchen
Mark Jedoch iſt überall ein Fortſchritt der evangeliſchen Sache
zu konſtatiren das beweiſt am beſten der Umſtand daß der
jetzige weſtfäliſche Generalfuperintendent während ſeiner Amts
thätigkeit bereits 170 evangeliſche Kirchen neu geweiht
hat Sodann ſchildert Redner den Wallfahrtsunfug in
ſeiner Heimathprovinz in beſonderer Rückſicht auf die
Prozeſſion nach Kevelar ferner wie ſich der Jeſuitismus
über alle Geſetze c hinwegſetzt Das deutſche Volk ſoll und
muß wiſſen daß der Ultramontanismus der größte Feind des
deutſchen Väterlandes und Volkes iſt Er iſt der Träger und
das Rückgrat der Polengefahr des Oſtens und der Franzoſen
gefahr des Weſtens Wer iſt der Bannerträger der Franzoſen
und Polen Manchen müſſen noch erſt die Augen hierüber
aufgehen es iſt erſtaunlich wie groß oft die Unwiſſenheit in
vielen proteſtantiſchen Kreiſen über kirchliche Dinge iſt Hierin
zu helfen und zu beſſern iſt Aufgabe des Evangeliſchen Bundes

A Merſeburg 1 Mai LLebensrettung Ueberfall
Abnormität Die Ehefrau des Gaſtwirths Schmidt

im benachbarten Menſchau rettete geſtern nachmittag den in
den Dorfteich gefallenen in Lebensgefahr ſchwebenden jährigen
Sohn des dortigen Einwohners Renneberg Ohne jede Ver
anlaſſung überfallen und ſchwer mißhandelt wurde in der Nacht
zum t der Packer P Klinkmüller hier von zwei
Perſonen die glücklicherweiſe erkannt und zur Anzeige gebracht
ſind Der Ueberſallene mußte ſich in ärztliche Behandlung be
eben Ein Ziegenbock mit nur drei Beinen ein Vorderbein
ehlt befindet ſich im Beſitz des Landwirths Kretzſchmar im

nahen Dorfe Röſſen Das junge Thierchen ſpringt auf ſeinen
drei Beinchen munter umher

Staßfurt 30 April Selbſtmord Der dem Trunke
ergebene Arbeiter Schmidt in Hecklingen machte geſtern mittag
ſeinem Leben durch Erhängen ein Ende Nachdem er früher
bereits einmal einen Selbſtmordverſuch unternommen der aber
vereitelt wurde iſt es ihm diesmal gelungen ſeine Abſicht aus
uführen Seinen erwachſenen Kindern ſcheint der Tod ihres
aters nicht ſonderlich nahe gegangen zu ſein denn ſie nahen

noch am gleichen Abend an einem Ballvergnügen theil

03 Halberſtadt 30 April Ein Opfer ihrer Schwerhörigkeit wurde geſtern die Wittwe Chr Feſſel in Deren
burg Sie lief ohne das Herannahen des Zuges zu hören in
der Nähe des Bahnhofs über das Gleis und wüde von der
Maſchine ſo unglücklich gefaßt daß ihr die Räder über die Bruſt
gingen Der Tod trat ſofort ein

O Halberſtadt 30 April Gegen den RechtsanwalLautenbach der ſeit Anfang dieſer Woche verreiſt iſt ſchwebt
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in Strafverfahren und zwar wie es heißt wegen ſittlicher Ver VBerlin der früher in
4

fehina ensleben 80 April 72
c tie Wittwen und Waiſen der ſtäytiſ en Gymnaſial

be rer bei der Provinzial Wittwen und Waiſenverſorgungs
lehuit zu verſichern

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke des
Armee Corps Sofort Bernburg Vandes Heil und

anſtalt für Geiſteskraute Kuhhirte auf vierwöchige Kündigung 500 M
h dei völlig freier Station Meldungen ſind nur an die Landarmen

Litton in Deſſau zu richten 15 Mai 1902 Bernburg Landes Heil
7 pflegeanſtalt für Geiſteskranke Jrrenwärter auf e Kündigung

255 V jährlich bei völlig freier Station zur Uebernahme der Wärterſtelle ſind
ſondere Kenntniſſe nicht erforderlich Meldungen ſind uur an die Landarmen
rettion in Deſſau zu richten Sofort Bitterfeld Amitsgericht
nzleigehilfe auf Kündigung 5 bis 10 Pf für jede gelleferte Seite Schreib

7ä nach Ermeſſen des zuſtändigen Landgerichtspräſidenten Die Zeit des
Sintritis wird ſpäter bekanntgegeben Halle Saale Königl Eiſenbahn
Hirektion der Dienſtort wird bei der Einberufung deſtimmt 20 Anwärter für
den Vahnwärter und Weichenſtellerdienſt Bewerber dürfen das vierzigſte Lebens

r nicht überſchritten haben nach beſtandener Prüfung auf einmonatige Künn zunächſt je 700 M diätariſche Jahresbeſoldung bei der Anſtellung als
ismüß ger Bahnwärter je 700 M Jahresgehalt und der tarifmäßige Woh

Wungsgeidouſchuß jäyrlich 60 bis 240 oder Dienſtwohnung das Jahres
halt der etatsmäßigen Bahnwärter ſteigt von 700 bis 1000 M der Be

werbuug ſind beizufügen ein beantworteter Fragebogen ein von einem Bahnarzt
e StaatseiſenbahnVPerwaltung oder von einem Staats Medizinalbeamten

ausgeſtellles Zengniß und die im Fragebogen bezeichneten Ausweiſe Vordruckeum ealesogen und zum ärztlichen Zeugniß ſind vom Centralbureau der Königl

jſendahndirektion zu erbitten I Juli 1902 und ſpäter Halle Saale
Königl Eiſenbahn Direktion der Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt
12 Anwärter für den Zugbegleitungsdienſt Bewerber dürfen das vierzigſte
Febensjahr nicht überſchritten haben nach deſtandener Prüfung auf einmonatige
Kündignung zunächſt je 900 M didltariſche Jahresbeſoldung bei der Anſtellung
als etatsmäßiger Bremſer oder Schaffner je 900 M Jahresgehalt und der tarif

mäßige Wohnungsgeldzuſchuß 60 bis 240 M jährlich oder Dienſtwohnung
ferner die beſtimmungsmäßigen Fahr Stunden unb Nachtgelder das Jahres
ehalt der etatsmäßigen Bremſer und Schaffner ſteigt von von 900 bis 1200 M

der Bewerbung ſind beizufügen ein beantworteter Fragebogen ein von einem
Bahnarzt der Staatseiſenbahn Verwaltung oder von einem Staats Medizinal
deamten ansgeſtelltes Zeugniß und die im Fragebogen bezeichneten Ausweiſe
Vordrucke zum Fragebogen und zum ärztlichen Zeugniß ſind vom Centralburean
der Königl Eiſenbahn Direktion zu erbitten Baldigſt Halberſtadt
Magiſtrat einige Polizelfergeanten 26 Jahre alt während der erſten fünf Jahre
nach abgeleiſteter Probezeit anf dreimonatige Kündigung lodann auf Lebenszeit
je 1200 M Gehalt nach endgiltiger Anſtellung 75 M Kleidergeld jährlich
welche in eine beſonders geführie Kleiderkaſſe fließen das Gehalt ſteigt von 3
zu 3 Jahren bis zum Höchſtbetrage 1725 M jährlich der Nachweis der
Tauglichkeit für den Tages und Nacht Exekutivdienſt iſt durch ein amtsärztliches
Zeugniß zu erdringen Sofort Salzwedel Magiſtrat Polizel Bureau
Äſſiſſent muß mit der Führung einer Regiſtratur vertraut ſein gewandt pry
tokolliren und kleinere Polizeiſachen ſelbſtändig bearbeiten bezw die Fähigkeit
wachweiſen können ſich hierin während der ſechsmonatigen Probedienſtzeit ſicher
einzuarbeiten auf Lebenszeit 1200 M Eehalt und 330 M Wohnungsseld
für Unverheirathete 220 M jährlich das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um
je 150 M bis zum Höchſtgehalt von 1800 M

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezjirte
des I Armee Corps 20 Juli 1902 Eiſenach Kaiſerl Bahn
poſtamt Poſtſchaffner zunächſt auf dreimonatige Kündigung ſpäter auf Lebenszeit
900 M Gehalt und 144 M Wohunngsgeldzuſchuß ſowie 100 M Theuerungszulage jährlich das Gehalt ſteigt bis auf 1500 M jährlich Bewerbungen nd

an die Kalſerl Ober Poſtdirektion in Erfurt zu richten Sofort Hersfeld
Magiſtrat Polizeiſergeant 1000 M Gehalt und 52 M Kleidergeld jährlich das
Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 50 M bis zum Höchſtgehalt von
1250 M jährlich die Stelle iſt penſionsberechtigt 15 Mai 1902 JlImenau
Stadtgemeinde Vorſtand Schutzmann abwechſelnd Tages und Nachtdienſt
nicht über 35 Jahre alt auf dreimonatige Kündigung nach zehnjähriger tadel
loſer Dienſtzeit auf Lebenézeit 1000 M Gehalt und 100 Kleidergeld jährlich
das Gehalt ſteigt alle 3 Jahre um je 100 M bis 1500 M jährlich
Sofort Körner Sachfen Koburg Gotha Mühlhauſen Ebelebener Eiſenbahn
Bremſer Bewerber dürſen das vierzigſte Lebensjahr nicht überſchritten haben
müſſen körperlich geſund und gewandt ſein und ein hinreichendes Hör Seh und
Farbenunterſcheidungsvermögen beſitzen auf Kündigung 650 M Gehalt jährlich
das Gehalt ſteigt von 2 zu 2 Jahren um je 50 M bis zum Höchſtgehalie
von 1100 M jährlich Meldungen ſind an den oberſten Betriebsleiter der Eiſen
bahn Geſellſchaft Mühlhauſen Ebeleben in Halle Saale zu richten 1 Auguſt
1902 Langenſalza Kaiſerl Poſtamt Briefträger zunächſt auf dreimonatige
Kündlgung ſpäter auf Lebenszeit 900 M Gehalt und 8 M Wohnnngsgeld
zuſchuß jährlich das Gehalt ſteigt bis 1500 M jährlich Bewerbungen ſind
an die Kaiſerl Ober Poſtdirekiton in Erfurt zu richten

Elbingerode 29 April Neues Bahnprojekt Auf
dem hieſigen Rathhauſe fand heute mittag in Sachen des Pro
jekts eine Verbindungslinie zwiſchen den Stationen Wechſel
und Dreiannen Hohne zu bauen ein Lokaltermin ſtatt
Es nahmen u a daran theil Oberpräſident Graf Stolberg
Hannover RegierungsPräſident von PhilippsbornHildesbeim
Landrath von Doetinchem Jlfeld Eiſenbahn Präſident Taeger
Magdeburg Juſtizrath Dahlmann vom Landrathsamt in Wernige
rode Kammerrath Dr Dickel Oberforſtmeiſter v Eſchwege Forſt
rath v Cornberg von der fürſtlichen Kammer in Wernigerode
die Bürgermeiſter Dr Contag Nordhauſen und Eix Wernigerode
Das Projekt der Bahnverwaltung Wechſel Hohne wurde ein
ſtimmig als ungeeignet verworfen während die von der hieſigen
Stadt und Bürgerſchaft gewünſchte direkt vom Bahnhof
Elbingerode abzweigende Linie auf keinen Widerſpruch bei den
Verſammelten ſtieß

Liebenſtein 30 April Wechſelfälſchung Jn Elgersburg wurde der Porzellanfabrikant Chriſtian Oehrling der bis
vor kurzem Mitinhaber der Firma E und F Arnoldi war
auf Antrag des Fabrikbeſitzers Felix Buſſe verhaftet und dem
hieſigen Amtsgerichtsgefängniß zugeführt Dem Vernehmen nach
hatte Oehrling einen Wechſel über 5000 M in unrechtmäßigerWeiſe auf den Namen der Firma ausgeſtellt denſelben auf ſich
ſelbſt gezogen und den Betrag für ſeine Zwecke verwandt

Frankenhanſen 30 April Um die Bürgermeiſterſtelle
in Schlotheimſ ſind 45 Bewerbungen eingegangen Den
Berufsarten nach haben ſich gemeldet 1 Bürgermeiſter 25 Ver
waltungs bezw Stadtſekretäre 2 Polizei Jnſpektoren 3 ſtädtiſche
Kaſſenbeamte 7 Offiziere a 2 Militärdeamte 4 Juriſten und
W r d Der jüngſte Bewerber iſt 23 und der älteſte

Ja re alt
Deffan 29 April Ein Rabattſparverein iſt geſternhier gegründet worden Jhm gehören bis jetzt 25 Geſchäfts

inhaber an Die Einlöſung der Rabattmarken findet durch Ver
mittlung der Kreisſparkaſſe ſtatt

S Bernburg 1 Mai Das Geſammtvermögen der
Peſtalozziſtiftun g des Anhaltiſchen Lehrervereins belief
ſich am 1 v M auf 47,234,17 M die Werthpepiere zum
Nominalwerth gerechnet Von dieſer Summe entfallen auf
as Stammvermögen 45,005,49 M und auf den Wohlthätigkeits

n der zu außerordentlichen Uunterſtützungen beſtimmt iſt
228,68 M Die Stiftung wurde 1894 ins Leben gerufen
di Jeng 30 April Vornehme Wegearbeiter Um
t Geſellſchaſtskaſſe nicht zu belaſten haben die Fuchs

urmler hier beſchloſſen höchſteigenhändig ſelbſt die Wege
Efaraturen auszuführen und es macht der Geſellſchaft alle

hre daß die Mitglieder zu den Arbeiten mit Hacke und Schaufel
i t nur zahlreich erſcheinen ſondern auch wacker arbeiten
n Jeng 29 April Die Ueberdachung des Bahn
di auf dem Weimar Gerger Bahnhof wird im Jahre 1903

e des Saalbahnhofes im Jahre 1904 erfolgen
W Koburg 29 April Schuhmacherſtreik Hier ſtreiken

chuhmachergeſellen Sie fordern eine Erhöhung der
s Holöhue die Feſtſetzung eines Wochenlohnes von 14 bisi die Einführung einer Werkſtattordnung

ndershauſen 30 April Werthvoller Hirſch Vermißt wird ſeit einigen Tagen der von dem Fürſten von
warzburgSondershauſen zur Raſſekreuzung in das herroſtiche Wwdgatter bei Gehren e fremde Hirſch der

Werth von über 10,000 M 7 haben ſoll as Forſt
e iſt eifrigſt bemüht das Verbleiben des werthvollen

es v zu ermitteln Es dürfte nicht ausgeſchloſſen ſein daß
x pfer eines Wilddiebes geworden iſt

W Dresden 30 April Erſchoſſen hat ſich eſtern vor
a in einem hieſigen Gaſthauſe der Direktor erger aus

Stadtverordneten
und Kaſſirer beſchäftigt war und ſich heute vor dem Schöffengericht wegen Beleidigung des früheren Direktors dann e
gangen durch die Rundſchau in Gemeinſchaft mit dem Re
dacteur Götz verantworten ſollte Der Selbſtmord geſchah kurz
vor der Verhandlung

Vermiſchtes

Ein Hardenberg Denkmal ſoll nach dem B in Berlin
errichtet werden Anläßlich der vorjährigen Feier des Kron
jubiläums ſind auf Anregung und unter dem Vorſitz des Ge
heimen Regierungsraths Dr Stephan mehrere patriotiſche

Nänner zuſammen getreten um das bedeutſame Ereigniß durch
ein äußeres Zeichen feſtzuhalten und zwar dem Zuge der Zeit
folgend durch Errichtung eines Denkmals für den Staatskanzler
Fürſten Hardenberg

Ueber die blutige Affäre in Kattowitz von der wir bereits
kurz berichteten liegt folgende ausführlichere Schilderung vor
Jn das Anguſtin ſche Gaſthaus traten am letzten Montag gegen
2 Uhr nachmittags der Hüttenarbeiter Paul Urgatz der
Grubenarbeiter Robert Urgatz zwei Brüder die Schlepper
Konſtantin Schoppa Wilhelm Rubin Königshütte Kurasz und
Tkotz ſämmtlich bis auf Rubin aus Schwientochlowitz und
fingen mit den dort anweſenden Gäſten Streit an der ſich bald
zu einem hitzigen Kampf entwickelte wobei Flaſchen und Gkäſer
von den Raufbolden als Waffen benutzt wurden und ſchwere
Verletzungen vorkamen Nachdem die Raufbolde ſämmtliche
Flaſchen und Gläſer zertrümmert hatten ſo daß die Scherben
überall in der Gaſtſtube umherlagen entfernten ſie ſich und
Sngen nach der in der Nähe auf der Langeſtraße gelegenen
Wohnung des Paul Urgatz Jn der Nähe derſelben trafen ſie
mit mehreren der inzwiſchen benachrichtigten Polizei
beamten unter ihnen Gendarm Skolik und Polizeiſergeant
Konopka zuſammen welche von zwei Seiten anrückten um die
Feſtnahme der Raufbolde vorzunehmen Hier nun entſpannſich ein hartnäckiger Kampf bei welchem ganz beſonders die
dveiden Brüder Urgatz ſich thätlich widerſetzten und an den
Beamten vergriffen Polizeiſergeant Konopka erhielt
von Paul Urgatz mit einer Zaunlatte einen ſo wuchtigen I
über den Kopf daß er bewußtlos zuſammenknickte
Gendarm Skolik welcher bis dahin ſich ſeines
Säbels bedient hatte konnte ſich des mit einem
langen Meſſer auf ihn eindringenden Paul Urgatz
nicht anders erwehren als daß er von derSchußwaffe Gebrauch machte Tödtlich etroffen
ſtürzte der Angreifer zuſammen während Robert Urgatz zwei
tiefe Säbelwunden am Kopfe eine leichte am Unterleib und
eine am linken Oberarm davontrug Der ſchwer verwundete
Robert Urgatz flüchtete nun nebſt ſeinen beiden Komplizen
Schoppa und Rubin in das Haus des Paul Urgatz dorthin
wurde auch der gefallene Paul Urgatz geſchleppt Hier ver
barrikadirten ſich Schoppa und Rubin mit ihren beiden ver
wundeten Komplizen verhängten die Fenſter und ver weigertendem inzwiſchen herbeigerufenen 4 mtsvorſteher Kempe

nebſt der Polizeimannſchaft den Zutritt Als die Thür nun
gewaltſam erbrochen wurde zogen ſich Robert Urgatz Schoppa
undz Rubin in einshintengelegenes Zimmer zurück während man
Paul Urgatz im vorderen bereits als Leiche vorfand Auch das
zweite Zimmer mußte erbrochen werden ſodann wurden
Schoppa und Rubin ins Polizeigewahrſam gebracht die Leiche
des Paul Urgatz in das nahegelegene Hüttenlazareth geſchafft
und der ſchwer verwundete Robert Urgatz nachdem ihm im
Hüttenlazareth ein Nothverband angelegt worden war in das
Knappſchaftslazareth nach Neu Heiduk gefahren Dem getödteten
Paul Urgatz war die Kugel in der Magengegend eingedrungen
und am Rücken herausgetreten Der anfänglich ebenfalls für
todt erklärte Robert Urgatz befand ſich abends um s Uhr noch
am Leben ſeine Verletzungen ſind indeſſen ſo ſchwerer Natur
die Hirnſchale iſt verletzt daß an ſeinem Aufkommen gezweifelt

wird Die übrigen fünf Verwundeten wurden ebenfalls im
Hüttenlazareth verbunden und befinden ſich in häuslicher Pflege
Unter ihnen ſcheint der Fleiſchermeiſter Alois Foitzik am
ſchwerſten verwundet

Wegen Unterſchlagung im Amte wurde im Auftrag der Staats
anwaltſchaſt durch die Mainzer Kriminalpolizei der in Pfedders
heim amtirende Notar Willenbucher verhaftet Der Bruder
des Verhafteten der in Pfeddersheim Bürgermeiſter war hat
ſich kürzlich erſchoſſen

Zu Tode geſtürzt hat ſich der 50jährige Oberinſpektor Bürger
des Rittergutes Schöneberg bei Stargard in Pomm Er wollte
ein ſehr unbändiges Pferd zureiten Als das Pferd dann allein
auf den Hof kam ſuchte man nach dem Oberinſpektor und fand
ihn todt im Straßengraben Er hat beim Stürzen mit dem
Pferde das Genick gebrochen

Von fünf überſchlanuen Bäckermeiſtern wird aus Zwickau
erzählt Fünf Bäckermeiſter in Gersdorf und Oberlungwitz er
hielten unlängſt den Beſuch des polizeilichen Brotreviſors und

ieſer ſtellte die gar ſonderbare Thatſache feſt daß die Fünf
pfundbrote das durch Eindrücke fünf Punkte auf denſelben be
zeichnete Gewicht erheblich überſchritten und die Amts
hauptmannſchaft präſentirte ihnen noch ſonderbarerweiſe
Strafmandate à 3 M wegen Uebergewichts Das
Schöffengericht meinte man könne nur wegen Mindergewichts
beſtraft werden und ſprach die fünf Bäcker aller Schuld und
Strafe ledig Nicht ſo das hieſige Landgericht welches feſt
ſtellte daß die fürſichtigen Brotzünftler Sechspfundbrote buken
denſelben aber nur fünf Punkte aufdrückten um bei Reviſionen
niemals wegen Mindergewichts gefaßt werden zu können daß
ſie dann aber gleichwohl die Brote nach dem Gewicht à ſechs
Pſund verkauften Das Landgericht hielt ſich an den Wort

laut der Polizeibeſtimmung welche den Verkauf von Broten
verbietet deren Gewicht der aufgedrückten Gewichtksangabe nicht
entſpricht mag es nun Mehr oder Mindergewicht ſein Das
amtshauptmannſchaftliche Strafmandat bleibt alſo in Kraft

Ein erſchütternder Unglücksfall hat ſich in Ravensburg
Württemberg zugetragen Die Frau des Fabrikanten Ha as

wollte ihrem eben von der Reiſe zurückgekehrten Gatten auf dem
Spixitusherd raſch ein Abendeſſen bereiten Während der Herd
bereits brannte ſcheint die Frau H Spiritus nachgegoſſen zu
haben wodurch eine Exploſion verurſacht wurde Jm nächſten

übergoſſen Die Frau ſah in nächſter Zeit einem freudigen
Familienereigniß entgegen Nach einigen Stunden verſchied ſie
Auch das Kind konnte nicht gerettet werden

Roſegger Geſellſchaft in Mürzzuſchlag O

Volksleben kennen zu lernen

deutſchen Sängerfeſtes in Verbindung
ſoll zur Vergrößerung des Roſegger Alpenhauſes dienen

wird vorgelegt werden können

deſſen Durchſchneidung über Fondi
Cancello und Qualiano Negapel erreichen
Bahn ſoll elektriſch uſchnelligkeit der Schnellzüge 100 Kilometer
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frei als das Geiſterzimmer und
fürchte ſich nicht ſo wies man es ihm an Am nächſten Morgen
bekannte der Beſucher etwa um 2 Uhr morgens ſei er aller

Groß war das Erſtaunen der Gäſte

Vulkane ſetzen ſich bekanntlich hauptſächlich aus
zuſammen den er wieder und wieder ſelbſt
auswirft und die ſich dann um den Krater herum
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Richtung ſollen am Tage mindeſtens ſechs Züge
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icheres Bauwerk beſonders
en Der Verkehr auf der demMeere zu gelegenen Seite des Berges iſt behördlich geſperrt

Eine Geiſtergeſchichte hat ſich kürzlich im Weſten Englands
auf antiſpiritiſtiſche Weiſe gelöſt Ein Herr war zu Beſuch in

Kein anderer Raum war
da der Gaſt erklärte er

bis der Schwiegerſohn der Wirthin erſchien und auf die Frage
wie er geſchlafen habe antwortete Ganz gut nur ſei es etwas
kalt geweſen und da er gewußt habe daß in der Geiſterſtube
niemals Gäſte logirten ſei er hineingegangen und habe ſich
die Decken vom Bette geholt Es habe auf ihn aber den Ein
druck gemacht als wäre irgend ein Weſen im Zimmer und

9 r 9 ideshalb habe er eiligſt die Flucht ergriffen

Kursberiohte der Halleschen Baukürmen vom 1 Mai

Dividende Zing Zinn1 kür J termiu fo Krenotis
all on v 31/200 Sladt Anl v I6821 I 4 u 10 31/21 99 006

3B1290 Thenter Anl r I6641 II 4 u 10 321 9831260 in isse 4 u 10 5/2 99,500
1 31/20/0 1 n 16852 7 I 1 u 7 a /2 99,408s 409/0 u n 18001 1 a 7 4 103,508Akener 33/20/0 r 11 J II 1 u 7 anErkurter 312 v 18881 7 4 u 10 321Erfurter 4proz Siadt Anl 19001 II1 4 u I 10 4 103,003

do o do 16011 4 u 3 10 4 103 000Halberetüdter s /290 7 7 4 u 10 zi/2 98 800
Naumburger 3200 V 18891 l 1 v 7 a/2 898 00140o 4ö/0 is5001 I i u 7 4 102,755Landeohnattl 31/200 Centrab Plandbr I 1 u 7 a 99 504
Suohalsohe 40/0 Inndeohaftl Plandbr I 1 u 72 4 103,606

09 31/20/0 1 19 19 1 u 41 7 /2 99,70B0 1 13 15 1 u 7 3v 33/20/0 Provinzlal Anlelhel I 1 u 7 32 98,50
MUalle Hetistedter 3/20/0 Obllg II 4 u 9 3/2 95,50B
do do 41/200 II u 7 42 102 30b2Hallesche Strassenbahn 400 Obl II I u 7 4 96,008

Hallesche UVnion Maschinenfabr
60/0 Obl mit 103 Proz rückz III u 7 6 104 00bKuappaeh Berufsgen 490 Anl III u 7 4102,506do 49/0 rn v isös i i u 7 à 102,506Unetrut Reg 32090 O Bretleben

Nebra m I 1 n 7 312 97,506Bernb Mascoh Fubr 4 Obl reke 103 I 1 u 7 a 1
Gröllw A Papiorfabr 49 p Aunli II I u 7 4 99,256
Eisengcher 4/290 Kammgarnspin

nerei Oblig rückz mit 102 Proz I1 4 u 10 a 100,750
F Zimmermanndék Co M 400 B A II u 10 4
Körbisdort Zuokerfabrik 400 11 4 u 10 4 100,598
Waldauer Braunkohlen 40/0 11 4 u 10 4100,506

o do Oblig v 19021 4 u 10 4 99,756Sächs Thür Braunk V 400 Schuld II 1 u 7 u /2 99,756
Wereoh Weiesent Brk 40/00 b 16901 u 10 4 109,25B
Wersoh Welasen Brk 40/0 18981 Il I u 7 4 100 25B
Zeitner Paraff u Solarölkahbrlk 4 0/0
Schuldv unkündb bie 1904 7z l u 7 4 99,503Hallerohe Bauk vereins Akten 1901 72/3 1 1 4ſZa46 00b2

Spar und Vorschues Bank Aktien 1801 3 U11 4 70,00
Ammendorfer Papierf Akt 180001 7 14 128,99h260
Uröliwitz Akt Papiertabrik Akt 190001 18 7 4
Gönuern Malzfabrik Aktlen 19009112/2 7 1Dörstew Ratimanusd Braunk I, A 190001 4 7 4

do Vorzugs Aktien 189001 5 7 4 99,906EilonburgerKattun Manukakt Akt 190001 3 ,6 4 86,006
Feldschläsechen Brauerel Aktien 190051 o 10 4 50 006
Glauzig Zuokerfabrik Aktien 190001 21 6 4üanle feige E L A g 3/20/0 1900 01 39/2 4 4 80,995
Hallezche Akt Bierbrauerel Akt 190001 2 10
Halleschebſaschinenfabrik Aktlen 1901 28 1 1 4
Hallesche Strassenubuehn Akitlen 1900 o 1 4 73,003
Hallesche FPortland Cemens Fabr 1901 o U 1 4
Hlldebraud sohe Mühlenw Akt 180001 74 7 4 143,508
Körbledort Zuokerkabrik Aktlen 1689102 4 4 1103 50bz
Kyſſhüuser Hütte Aktien 1801 20 1 4läudsberg Malzfabrik Aktlen 190001 11 17 7Naumburgor Braunkohlen Akitlen 190001 189 4 4 165,0060
Niemberg Malzfabrik Aktien 190001 92 8 4 153,008Nienburger Schloeemälzereol Akt 1900011 o 9 4 85 000
RKiebeck sche Montanworke Aktlen 160001 1422 4 4 203,006
Säohe Thür Braunk St Aktion 1901 8 l 4 132,000Sache Th Braunk St Pr Akt 1901 8 1 4135 000
Waldauer Breunkohlen St Aktien 190102 12 4 4 1409,006
Wegelin Hübner A G Aktien 19 901 12 1 4 143,020Werschen Welssent Braunk Akt 180001 2 4 4220,006
LZeitzerblaschinenb Akt Sehaede 190001 20 7 4
Zeltzer Paraff u Solaröllabr Aki 180001 31 4 4129,508
Zuckerrafünerle Halle Aktien 190001 20 1 10 4168,50bB
Bruckd Niet Bergb Vor Kuxe ohne Zu oKonsolidirte Pfännerzchaft Kuxe 1901 25bl 3309,000
für ein Stück

Preise von Kali Kuxen
ſestgettellt von SamuelZielenziger Berlin und Essen 30 April

Die Kurze der mit bereichneten Papiere veratehen al ch in Mark

Augenblick war die unglückliche Frau vom brennenden Spiritus

Jm Anſchluß an das 6 deutſche Sängerfeſt in Graz wird die
berſteiermark am

31 Juli beim Roſegger Schutzhaus auf der Petrulalpe 1756ein ſteiriſches Alpenfeſt veranſtalten und rechnet dabei auf
eine große Betheiligung der von Graz in ihre Heimath zurück
kehrenden Sänger aus dem Deutſchen Reiche denen dieſe Ver
anſtaltung eine günſtige Gelegenheit bieten wird echt ſteiriſches

Da die Vorarbeiten von großem
Umfang ſind ſo wandle ſich die Roſegger Geſellſchaft an andere
Vereine um Beihilfe auch trat ſie mit dem Feſtausſchuß des

Ein etwaiger Reinertrag

Für die neue Bahnverbindung Rom Reapel iſt der Entwurf
in ſeinen Grundlinien fertig ſo daß er bald dem Parlament

Die neue Linie ſoll 195 Kilo
meter lang ſein während die gegenwärtig allein beſtehende
249 mißt Sie ſoll der Köln Zig zufolge über Velletri
Ciſterna eindringen und nachJtri Formig Minturno

Der Betrieb der

Geld Briet Geld BriefBeienrode 4025 4190 Hohenfels 38 01 380Bernhardshall 450 450 Hohenzollern 3000 4050Burbaech 8350 33765 1 Jneitus I 3725 3775Carlstund 5450 Kaiseroda 2025 2975Friedrichshall 1020 1040 Neustasslurt I9,900Glückaut Sondersh 2 8790 Ronnenhberg Aktien 460 500
Hedwigsburg 4309 4850 SalzdetfurthKaliw A 2075
Hereynia 119,750 1 Wilhelmshall 9920Von Kohlenkuxen schwere Werthe kfest Von Kalikuxen schwere
Werthe angeboten dagegen hält die Nachfrage für Aittelwerthe hesonders
tür Hedwigsburg und Hohenfels an Einigkeit 330 Brief Salzdetfurth
Bezugsreeht 119 Brief Von Erzkuxen Vietoria niedriger

Wolle Baumwollae
Baumwolle Stetig Vppland midädl loco

00 B

Kremen 30 April
51 g

Liverpool 30 April Banmwolle Umastz
kür Spekulktion und Export 1003 B Ruhig

Amerikan, good ordinary Lieferunzen Ruhig Alai 5 e Käafer
preis Mai Jumi 51, 512 Verkäuferpreis Juni Juli do Jnii
Aug 510 Käuferpreis Aug Sept 5 Verkäuferpreis pt4 do Okt Nov 5 Käuferpreis Nov Dez 4 Ver
käuferpreis Dez Jan do Jan Febr 2 d do

davon

GSRAOG smwaaaanaan A
Nicht durch den Gebrauch von ſogenanntenSchöndeitsmitieln welche hänfig ätzende für die

Hanut ſchädliche Stoffe entbalten ſondern durch
vernünſſige geſundbeitsgemäße Hautvpſlege und
den täglichen Gebrauch der Patent Myrrboliu
Seife erzielt man einen ſchönen Teint Dies iſt

das Geheimniss der Schönheit
je Patent Myrrholin Seiſe iſt als unüberZone b udige Toiletteſeiſe tauſendfach erprobt

Wuünd ärzilich empfohlen Wegen ihrer Milde und
Reizloſigtelſt für die zarteſte Haut der Frauen

und Kinder unentbehrlich Ueberall auch in den Apotheken er
hälimich und beſtehe man darauf nur dieſe Seife zu erbalten

Seidsnstoſf Fanmts Volvels
Man verlange Muſter

mit L rer ſein die Normalie Stunde betragen von Elten Keussen da Kreteld
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Erſtes Geſchäft
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s un beste or emuillivte Rochnesehivre oto
Unſere anerkonnt billigen und dauerhaften Kochtöpfe offeriren wir z

3 Ltr 1Ltr 11 Ltr 1Ltr 134 Ltr Ah Lir BLtr 31Litr 41 Ltr 5Lir 51/2Ltr 6Lir 7Ltr 8SLtr 9Ltr
Specialitit Komplette Küchen Einrichtungen

Anfertigung emnillirter Thür und Straßenſchilder in allen Größen

Burghardt Becher
penbellink grösstes Special Geschüft emnaillirter Ianshaltungs eschirro

e
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von den einfachſten bis zu

den eleganteſten
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Garbrecht s Varb kor

mit emaillirtem Einſatz

Slück v 2 Mk 25 Pf

Die Beſiter von Oötigationender 42 Ungar Staats isenbdahn Anleihe in Gold v 1889
4 Ungar Staats Disenbahn Anleihe in Silber 1889
4 90 Ungar Gold Investitions Anleihe 1888

erlauben wir uns u die jetzt ſtattfindende Convertirung diefer Werthe
durch Umtauſch in
490 gteuerfreio Dngarische Staats Renten Anleihe in Kronen
unter Hinweis auf die in den Zeitungen publieirten Modalitäten aufmerkſam
zu machenWeit bitten diejenigen Beſitzer der oben bezeichneten 41/200 Obligationen

8 nebſtwelche auf den Umtauſch einzugehen begbſichtigen uns ihre Titres
Eonponsbogen mngehbend ſpäteſtens aber bis zum 7 Mai d Js zu
ſtellen zu wollen

Reinhold Steckner II P Lehmann
Hallescher Bank Verein von Kulisch Kaempf Co

Ilermann Arnhold Co Bank Com Ces

Einission von
49 Ungar steuerfr Kronen Rente v 1902

behnſs Counvertirnng der
4 Ungar Pisenbaim Goldanleihe v 1889
4 Vngar Eisenbahm Silberanleihe v 1889
4 9 Ungar Investitions Anleihe v 1888

nen eldengen zum Umtauſch welchen wir koſtenfrei ausführen S

haben bis ſpäteſtens 9 Mai er zu erſolgen Die näheren Be c
dingungen ſind an unſeren Kaſſen zu erſahren

D i Apeit Sohn Prenkel Poetsehx r icawenster Co Fau J
Don U matſerens n

der verschiedenen gekündigten Ungarischen Anleihen in 49 UVng garisehe Kronen Rente bewirkt

kostenfrei

W O Wie hß s E8 ad errrücalMüsereres ErntePrima gewalzte L Träger 80 550 mm hoch in Längen bis
15 m gebrauchte Bisenbahnsehienen 100 130 mm hoehbis 7,5 m lans gusseiserne Banusänlen guss und schmiedeeiserne Senster WVeranker nungen cte
eiserne Plehbarrie ren Kalhringe W asserleitungen
und mr efert als langjnhrige Specialität zu billigsten

en frei jeder StationE Leutert alle a
Maschinen fabrik un Fisengiesserei

Statische Berechnungen und Kostenanschläge gratis

Halle S Olto ehe Noht Gr Steinſtr 33

Reparatur Werkſtatt Sager in Kadeln Oel etc
Neuheit Stickapparat für jede Nähmaſchine zu verwenden

Sonnenſchirme und Regenſchirme A

eigenes Fabrikat garantirt dauerhaft Reparg
turen jeder Art als Ueberziehen u ſ w ſoſort

erge5 empfohlen Frätz Rehrens Schirm
fabrik Gr Steinſtr 85 Ecke Neunhäufer
38 Jahre Fachmann ſtets das Beſte erſtrebt

Schutz vor läſtigen Reparaturen

Prachtvolle zarte Rehrücken Kenlen u BlätterJunge Hamb Günse Rrüsseler Poularden
steyr Hähnechen Ponlets Hamb Kücken undfriſche Waläschnepfen

Täglich frisch gestochenen Spargel
à Pf 50 u 75 PgSpriänglebende Tatel Krebse
a Schock 18 Mic

Hocharomatische Ananunasfrüchte
à Pfd 00 Mempfehlen

Sprengel G BRink
Inh Franz Sprengels Erben und OzKar Klose

Prompter Verzand nach Auswärts

Guür den Anzeigentheil verantwortlich H Wechſung in Halle

42 Ungar Staats Disenbahn Gold Anleihe von 1889
4 Ungar Investitions Anleihe von 1888
4 Ungar Staats Divenbalm Silber Anleihe von 1889

werden zur Rückzahlung gekündigt und dagegen

45 Ungarn Stanats HRRente
zum Kurſe von 96 /2 bis 10 Mai angeboten Ausführungen beſorgen koſt

Leipzigerſtraße 12

enfrei

reden e Weinstoclkk
Nächſte Ziehnng

W onh fahrt Geldä Lotterie
r Ziehung ſchon 27 3 1 Mai

Haupigewinn 406060600 V Ec hagr
Loos 3,30 Mk Porto und Liſte 30 Pfg extraStettiner Schueidemühler t Marienburger und

Magdeburger Pferdelooſe
à Mk 1 11 Stück Mk 10 238 Stück Mk9 e e lin ſimnHalle a Moritzzwinger 14

d 95 Glüicks Kollekte, c eo Woche Bogen
m

c

S S o
78

Porto und GeMit nur k 4 30 n e er
7 n e d1 Wohl fahrts Loos Mk 3 80 und

e 7 1 Schneidemühbler Loos Mk 1
275 7 zu gewinnen dio e a z7227 S S 3r e a e e S S 228 e S e S ST S 2 t

l elegante kann mt 4 Fferden
2

o 7 Z7iehungen 10 und 27 bis 31 Mai

S in Berlin7 h wen Lud Müller Co Breitestr z
S Telegr Adr Glücksmüller

Schröder Geiststr 47 Richard Heinze Cigarren Mansfelderstr 7 PettrichKopsch Schmeerstr 20 Pieffersche Buehhandlnng Alarkt 22 Wilhelm Knoblauch
Cigarren Gr Steinstr 41 Franz Reinike Cig earren Merseburgerstr 159 Kurtzke

IIasse Cigarrev Leipzigerstrasse 9596 Bruno Moewes Gigarren Leipziger
strasse 1I1 Joh König Iebennuorstrasse 14 ausserdem in den durch Plakate

kenntlich gemachten Verkaufsstellen

e Naumann s n nd g enn eRähnoſſchinen nut
Fernſprecher 300

Unterzeichnete beehren ſich die am 1 Mai 1902 er
folgte Gründung der Firma

ergebenſt bekannt zu geben und halten ſich
zur Ausführung completter Jſolirungen

beſtens empfohlen
Hochachtungsvoll

DwilDineke Otto Iarnisch
Comptoir Gr Alrichſtr 25 II

Ileehe Boryerte

Simon Arzt Gigaretten
altrenommirte feinste egyptische Hlarke

AIIeimverüdauuf
III

Gr Steinstr 9 Fernsprecher 73
Ia Kientheer Garbolineum Greosot

Galle

in Barrels und ausgewogen billigst bei
Klinkhnardt Schreiber Nacht

Druck und Verlag von Hito Hendel

Wohlfahris Iollerie

Ziehung am 27 bis 31 Mal

10606 OOO I
5O O I25 O O
15 ,O006 I

Originalloose a Mk 3,30
Porto u Liste 30 Pfg

Marienburger Pferdelotterie
Ziehung 6 Juni

Loose à 1 L1 Stück 10 M
Porto u Liste 30 Pfg

M Fraenkol jr
Berlin Priedrichstr 168

Zum Stimmen
Repariren Aufpoliren der Klaviere

empfiehlt ſich
B MHaerker Taubenſtraße 7

Zähne in Alumininm eigG u KantſchukHeparaturen und Umarbeitungen

in 36 Stunden
ſchmerzlos ohneZahnziehen allg Betäubung

Notz Geiſtſtr 15 I Adler Apotheke
Eingang Breiteſtraße

Kinderwagen
von den einfachſten bis z eleganteſten

S 22 in allenS Reiselorbe 9röten
empfiehlt zu den billigſten Preiſen

R BeKorbmachermſtr Gr Wallſtr 23

Strumpt

r Anfertigung
o nach Maass in Hand

und Maschinenstrickerei

Einzelverkauf
fertiger Strumpfwaaren

zu billigsten Preisen
Ner best bewährte

OQualitäten in solider Ausführung D

II Schmee Nachf

A Ebermann
bedeutendstes Strnmpkwaaren
Fabrikationsgeschüft mit eigenem

Maschinenbetrieb in
Halle a Gr Steinstrasse 84e

Max RichtersLeipzig Kaffee 8
in Pfd Pack à 50 60 70 80 90 100

11l Krantz Nachf W ein Wwot
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